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Halle 22 Januar

Unmoderne Anſichten über moderne Litteratur
iſt eine unumſtößliche Thatſache daß ſich auf keinem Gebiet

des geiſtigen und materiellen Lebens über Geſchmack und Auf
faſfung ſtreiten läßt am allerwenigſten aber auf dem Gebiet der
Sitteratur auf dem mehr als anderswo jedem Einzelnen das
Recht der Jndividualität gewahrt bleiben muß Man kann es
daher durchaus begreiflich finden wenn unſere heutige moderne
Richtung namentlich in der Bühnenlitteratur bei fanatiſchen
Pietiſten hypermoraliſchen Tugendbündlern und Klaſſiziſten im
allgemeinen nicht die Achtung und Anerkennung findet die ihr
ſoweit wenigſtens die Werke unſerer hervorragenden Meiſter

in Betracht kommen von tolerant und liberal denkenden
Menſchen gezollt werden und gezollt werden müſſen Völlig
undegreiflich aber iſt es daß es auch liberale Männer und im Rufe
liberalen Denkens und Handelns ſtehende Körperſchaften geben kann
die öffentlich und in ſcharfen Worten gegen die neue Richtung
Front zu machen den Muth finden Wir haben etwas Der
artiges bis geſtern nicht für möglich gehalten und würden den
der behauptet hätte daß ſogar der Magiſtrat der 20 Großſtadt
Deutſchlands Halle einmal einen ſo foſſilen Standpunkt ein
nehmen könnte unſere modernen Dramen für elende Machwerke
und eine abſcheuliche verderbliche Speiſe zu halten mitleidig
helächelt haben Heute lächeln wir nach der anderen Seite
hinüber denn thatſächlich hat es unſer Magiſtratskollegium
fertig gebracht die Anſicht zu vertreten daß die tendenziöfen
peſſimiſtiſchen Schöpfungen unſerer Zeit von unſerer Bühne
ferngehalten werden müſſen Mit uns werden zweifellos
die meiſten unſerer Leſer erſtaunt geweſen ſein ols
ſie heute früh in unſerem Berichte über die geſtrige
Stadtverordnetenſitzung geleſen haben welch rückſtändigen An
ſichten bei der Berathung des Jnitiativantrages wegen der Ein
führung von Volksvorſtellungen am Stadttheater vom Magiſtrats
tiſche aus Ausdruck verliehen wurde und mit Genugthuung wird
man andererſeits bemerkt haben daß die allgemeine Meinung
im Stadtverordnyeten Kollegium erfreulicherweiſe mit derjenigen
des Magiſtrats ſcharf kontraſtirte Einer der Stadtväter hatte
recht der Magiſtrat ſtand mit ſeiner Anſicht an der Stätte wo
über das Wohl und Wehe unſerer Stadt berathen wird iſolirt
da und es war ein entſchiedener Proteſt der durch einſtimmige
Annahme des ſozialdemokrakiſchen Antrages gegen die reaktionäre
Haltung des Magiſtrats erhoben wurde Was den Herren vom
weiſen Rath nicht einleuchtend war das erkannte in ſchlichter
aber vorurtheilsfreier Ueberlegung und in ethiſcher und
praktiſcher Erwägung ein Kollegium von meiſt einfachen
Bürgern daß die Werke unſerer Klaſſiker wohl un
erreicht daſtehen daß von erzieheriſchem Werthe aber
auch naturaliſtiſche und tendenziöſe Dramen ſein können wenn
ſie wie das bei unſeren Hauptmann Sudermann Halbe
Dreyer Ernſt und ihren gleichwerthigen Kollegen der Fall iſt

von poetiſchem Geiſte durchweht ſind Denn daß das Volk
um das es ſich ja hierbei handelt nicht in der Lage wäre ſich
die Nutzanwendung auch aus den modernen Erſcheinungen der
Bühnenlitteratur zu ziehen wird doch im Ernſte kaum jemand
der das Volk und ſeine Anſchauungen und Bedürfniſſe kennt
behaupten wollen und wenn es noch eines Beweiſes hierfür
bedurft hätte ſo wird dieſer durch die Erfahrungen die man
mit der Veranſtaltung von Volksvorſtellungen in anderen
Städten gemacht hat ſo hinreichend erbracht daß der Magiſtrat
nur nöthig gehabt hätte ſich darüber zu informiren um zu
einem weniger die Kritik herausfordernden Urtheil zu ge
laugen

Jn der geſchloſſenen Stadtvexordnetenſitzung
wurde dem Erwerbe von Land zur Regulirung des
Wettinerplatzes zum Preiſe von 17 M pro Quadratmeter
zugeſtimmt Der Beſitzer iſt das Bankhaus H F Lehmann
Das abzutretende Terrain bildet ein Dreieck nach der Giebichen
ſteiner Seite zu Hiernach ſteht der endgiltigen Regulirung des
Wettinerplatzes nichts mehr im Wege Die Regelung der
Dienſtbezüge eines Polizeiſekretärs bei der Krimingal Ab
theilung wird in der vorgeſchlagenen Form um keinen Prä
cedenzfall zu ſchaffen abgelehnt der Magiſtrat aber erſucht
eine neue Vorlage einzureichen dahingehend daß dem betr
Beamten ſür die zeitweiſe Vertretung des Kriminalpolizei
Jnſpektors eine Entſchädigung zu theil wird Die beantragte
Feſtſtellung der Dienſtzeit für einen Oberlehrer findet
nicht die Zuſtimmung der Verſammlung Gegen die An
nahme eines Legats von 600 M mit der üblichen Ver
pflichtung zur Jnſtandhaltung einer Begräbnißſtätte auf dem
Nordfriedhofe werden Einwendungen nicht erhoben

Die Ablehnung der Moritzburglotterie
ſcheint wie uns nunmehr auch von anderer gut unterrichteter
Seite verſichert wird doch Thatſache zu ſein Es beſtände fo
theilt man uns mit gegenwärtig keine Ausſicht mehr das jetzige
Finanzminiſterium dem für Halle ſo wünſchenswerthen Projekte

geneigt zu machen da Dr v Miquel unſeren ſtädtiſchen
Vertretern erklärt haben ſoll daß er einer Stadt die noch
nicht an der Grenze ihrer ſteuerlichen Leiſtungs
fähigkeit angelangt ſei eine derartige Lotterie nicht zu
billigen könne

Unſer ſtädtiſches Elektricitätswerk benöthigtnoch etwa 20 25,000 chm Schutt zu Auffüllungszwecken Mit
Lintritt beſſerer Jahreszeit hofft es das fehlende Quantum noch
beſchaffen zu können Jm ganzen waren 50,000 cbm erſorderlich
wovon bie Hälfte bereits angeliefert worden iſt

Jm Bureaus des ſtädtiſchen Elektricitäts
werkes ſtand am Sonnabend vormittag ein Termin an zwecks
Entgegennahme von Offerten für Lieferung der Glaſerarbeiten
für den Neuban Ausgeſchrieben war die Lieferung die ſchnell
ſtens zu erfolgen hat in 3 Looſen das Geſammtobjekt beträgt
etwa 8000 M Eingegangen waren 19 Offerten die ſich in den
verſchiedenſten Preisabgaben bewegten Der Zuſchlag erfolgt
33 enbstung der Elektricitätswerks Kommiſſion durch den
Magiſtrat

Zum königl Mufikdirigenten ernannt iſt durch
Kabinetsordre vom 18 d M Herr Stabstrompeter Stade
vom Feldartillerie Regiment Nr 75

Jn China den Tod gefunden haben nach derletzten

Sangerhauſen früher bei der 12 Compagnie unſeres Füſilier
Kgiments Nr 36 Musketier Willy Kirſſch aus Bitterfeld
früher bei der 7 Compagnie des S nfauterieregiments Nr 72
und Gefreiter Horſt Claud er qus otha früher im Jnfanterie
Koaiment Nr 94 Großherzog von Sachſen 7 Compagnie ſowie

efreiter Otto Hoffmann aus Oſtramondra früderſim Infanterie
regiment Nr 96 2 Compagnie

z Krönungsinbiläums in
bie Feſtgottesdienſt in der Synagoge Herr Rabbiner Dr

elt eine von echt patriotiſchem

Auch die israelitiſche Gemeinde beging den Tag
feierlicher Weiſe und zwar r

eſſe
eiſte durchwehte Predigt in
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Verluſtliſte u a auch Musketier Wilhelm Krauſe aus

latt zu Nr 36 der Saale Zeitung
der er vom Himmel den Segen für das Hohenzollern eſchlecht
d a ſeruche Haus das Vaterland und für die Behörden
erflehte

Am 10 Februar wird der ehemalige katholiſche Prieſter und
jetzige Vorkämpfer der Evangeliſationsbewegung in Frankreich
Pfarrer Bourrier über die letztere einen öffentlichen Vortrag
halten Wohl ſelten iſt jemand wie er imſtande die Urſachen
die Bedeutung und die vorausſichtlichen Folgen dieſer hoch
bedentſamen Bewegung in das rechte Licht zu ſetzen Näheres
wird durch ſpätere Jnſerate bekanntgegeben werden

Vortragsabend der Redekunſtſchule von Ru
dolf Lorenz Geſtern abend fand der vierte Dichterabend
von Rudolf Lorenz ſtatt Es wurden lyriſche und Proſa
Dichtungen von Detlev v Liliencron neben dem Prinzen
von Schönaich Carolath entſchieden der bedeutendſte Lyriker der
modernen Litteratur vorgetragen gerade Detlev v Liliencron s
Gedichte in einem größeren am ienbange zu recitiren war
entſchieden ein ſehr glücklicher Gedanke Und ſo wirkten denn
auch alle Gedichte durch die ſpezifiſchen Vorzüge ihres Verfaſſers

großartigen Aufbau auf die Zuhörer Die Tonmalerei erreicht
bei Detlev v Liliencron eine bisher faſt unerreichte Höhe wir
brauchen ja nur an Das Geheimniß oder das Wiegenlied
zu denken Aber auch das Gefühl in ſeinen Dichtungen iſt ein
ſehr tiefes und dieſes wurde bei allen Vorträgen am geſtrigen
Abend von den Kunſtſchülerinnen und hauptſächlich von Herrn
Direktor Lorenz ſelbſt in ſehr treffender Weiſe markirt und zum
Ausdruck gebracht

Stadttheater Aus dem Bureau des Staditheaters
wird uns geſchrieben Die Offenbach ſche Operette Die Ver
lobung bei der Laterne wird am Mittwoch wiederholt
Hierauf gelaugt die Luſtſpiel Novität Der wilde Reut
lingen zur dritten Aufführung 86 roth Für Donners
tag wird Beethoven s Fidelio vorbereitet

Vergiftungsverſuch Ju der Nacht zu heute wurde
die ledige Arbeiterin Anna Wengel in der Magdeburgerſtraße
in einer Ladenniſche kauernd aufgefunden Sie hatte wegen
ihrer Entlaſſung aus der Arbeit Salzſäure getrunken um ſich
zu vergiften Sie wurde der Klinik zugeführt wo ſie verblieb

Unfälle Während der 6jährige Knabe Hans Wilcke
auf dem Hofe eines Grundſtücks der Reilſtraße ſpielte wurde
dort ein Geſchirr rückwärts nach dem Thorweg geſchoben Der
Kleine wurde hierbei über den Unterleib gefahren und erlitt
ſchwere Verletzungen Erhebliche Brandwunden im Geſicht
ſowie Verletzungen beider Augen erlitt das 20jährige Dienſt
mädchen Henriette Bergmann dadurch daß ihr als ſie die
Ueberreſte eines Weihnachtsbaumes in den Ofen ſchob die
Flammen ins Geſicht ſchlugen

Vereine und Verſammlungen
lJm IV kommunalen Wahlbezirksverein, mit

deſſen erſter Tagung im neuen Jahre in der Tulpe die
Generalverſammlung verbunden war begrüßte geſtern
der J Vorſitzende Herr Heiſer die Erſchienenen zur Jahres
wende und gab dem Wunſche Ausdruck daß ſich die Thätigkeit
des Vereins im neuen Jahre recht anregend und nutzbringend
für das Gemeinwohl geſtalten möchte Dem Jahresberichte
war zu entnehmen daß der Verein gegenwärtig 451 Mitglieder
sählt gegen das Vorjahr 25 mehr Die meiſten Eingaben an
die ſtädtiſchen Körperſchaften waren von Erfolg begleitet Die
Nechnungslegung ergab eine Einnahme von 690 49 eine
Ausgabe von 519 48 mithin einen Beſtand von 171 01 Me
Das Vermögen beläuft ſich gegenwärtig auf ca 600 M Bei
der Berichterſtattung über den Reviſionsbefund wurden einige
Monita gezogen nach deren Aufklärung dem Kaſſirer Entlaſtung
ertheilt wurde Die Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl der
folgenden Herren Maurermeiſter Heiſer J Vorſitzender Hotelier
Neſſe II Vorſitzender Kaufmann Döhler I Schriftführer
Baumeiſter Gygas II n Schneidermeiſter BögeKaſſirer Bankier Dr Schönlicht Wagenfabrikant Rauſch Rentier
Weber Stationsaſſiſtent Schulze und Buchbindermeiſter Kreß
mann Beiſitzer Hierauf wurde beſchloſſen auch in dieſem Jahre
vorausſichtlich Ende Februar ein Wintervergnügen bei
einem mäßigen Eintrittsgelde im Wintergarten abzuhalten
Aus der Verſammlung heraus wurde dann Klage über die viel
fachen Unglücksfälle bei den Straßenbahnen geführt
Da von verſchiedenen Seiten indeß betont wurde daß die Üün
fälle meiſtens durch falſches Abſpringen während der Wagen
noch in Bewegung iſt zurückzuſühren ſeien ſoll der Klage
führung keine weitere Folge gegeben werden indeſſen
die Verwaltungen der Straßenbahnen auf eine ander
weite Anregung hin augegangen werden den Verſuch zu
machen Dutzendmarken für 1 Mark abzugeben und ſonſtige
Fahrterleichterungen zu ſchaffen in Antrag auf
Einrichtung von Halteſtellen hinzuwirken fand nicht die
Majorität der Verſammlung Dem Wunſche den Magiſtrat zu
bitten dem Leipziger Thurm deſſen baulicher Zuſtand ein
ſchlechter ſei mehr Sorgfalt angedeihen zu laſſen ſoll nattgegeben
werden Eine Anfrage welches die Urſache der ſo häuſig vor
kommenden Rohrbrüche ſei wird dahin beantwortet daß dieſe
Rohre noch aus den 60er Jahren ſtammen und daher den ſtarken
Diuck nicht mehr aushalten können Entſprechende Mittel ſind
bereits ausgeworfen die es ermöglichen nach und nach die alten
Robre durch neue zu erſetzen Den durch Waſſerüberfluthung
erwachſenden Schaden für die Bewohner muß die Stadt erſehen
das Gleiche trifft auch bei dem Platzen von Bleirohren der
Waſſerleitung zu Uebrigens hat die Stadt für derartige Fälle
rückverſichert Der Vertrag iſt ihr allerdlngs zum 1 Febr d J
ekündigt Es ſteht indeß zu hoffen daß bis dahin ein neuerVertrag mit einer onderen Verſicherungsgeſellſchaft zuſtande

kommt Nachdem noch dem Befremden darüber Ausdruck ge
geben daß das aufgeriſſene Straßenpflaſter infolge Vornahme
von Hausanſchlüſſen ſehr lange liegen bleibt ohne in einen
ordnungsmäßigen Zuſtand wieder gebracht zu werden erfolgt
Schluß der Sitzung

Der e und Grundbeſitzer Verein Halle
Giebichenſtein hält morgen im Gaſthof zum Mohr ſeine
Generalverſammlung ab Unter anderem ſteht die Erweiterundes Vereinsgebiets auf die Vororte Trotha und Eröllwitz a
der Tagesordnung

DerNaturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thürin n folgt am Donnerstag der Einladung des
Profeſſors H Erdmann und hält ſeine Sitzung abends 8 Uhr
im Hörſaale des Laboratoriums für angewandte
Chernie Domplatz 1l ab Auf der Tagesordnung ſteht ein
Vortrag mit Demonſtrationen des Herrn Prof Erdmann über die

er Erhaltung niederer Temperaturen Gäſte ſind will
ommen

Die Mitglieder der Geſangsabtheilung des
reuß Beamtenvereins hatten ſich am Sonntag im

Saale des Petzold ſchen Reſtaurants verſammelt um den Tag
des 200jährigen preußiſchen Krönungsjubiläums feſtlich zu begehen
Nach kurzer Begrüßung der zahlreich erſchienenen Gäſte durch
den Vorſitzenden Herrn Magiſtratsſekretär Ha gen und nach
Verhallen des r ſchilderte der Vorſitzende des Pr
Herr Landgerichtsrath Döhner die Verdienſte der Hodenzollern
um Preußen und Deutſchland Er ſchloß mit einem Hoch auf
den Haiſer Es folgten ſodann patriotiſche Geſänge ferner von
Herrn Lehrer Krull zur Verherrlichung der Zollern verfaßte
durch einige Herren aus dem Mitgliederkreſſe vorgetragene
Feſtdichtungen die dem Verfaſſer allſeitige Anerkennung ein
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dalle Dienstag 22 Januar 1901

brachten Außerdem ſorgten Herr Krull jun ſowie Frl
2 Mendorf und Frl So ann durch Klavier ünd

alte für muſikaliſche Unterhaltung
l Finkenſchaft n der neugegründeten ſtaatswiſſenſchaftlichen Abtheilung er dte dal Herr Dr Berding

am Donnerstag abend einen Vortrag wozu ſämmtliche Kommi
litonen eingeladen ſind Das Thema des Vortrages lautet
Ueber das Recht der kaufmänniſchen Buchführung Am

Freitag findet in der Tulpe eine außerordentliche General
verſammlung ſtatt zu welcher alle Nichtinkorporirten wegen der
prinzipiellen Bedeutung der auf der Tagesordnung ſtehenden
Punkte dringend eingeladen ſind Es handelt ſich um die
Stellung der hieſigen Finkenſchaft zu dem Weimaraner Ver
tretertag der freien deutſchen Studentenſchaft Außerdem ſoll
die Neuwahl der Entlaſtungs Kommiſſion erfolgen und noch
verſchiedene minder wichtige Punkte zur Berathung gelangen

Verein für Feuerbeſtattung Zur Ergänzununſeres Berichtes über den kürzlich von Herrn Panl wer
gehaltenen Vortrag wird uns von dem Redner noch mitgetheilt

und hinterließen einen ſtarken Eindruck vor allen durch ihren
Das Krematorium in Offenbach a M hatte nicht in Be
nußung genommen werden dürfen ſo lange der Miniſter Finger
am Ruder war Unter ſeinem Nachfolger Rother iſt die Feuer
beſtattung im Großherzogthum Heſſen durch Geſetz zugelaſſen
worden demzufolge ift das Offenbacher Krematorium im
Dezember 1899 in Betrieb geſetzt worden und hat in dem erſten
Jahre ſeines Betriebes nicht weniger als 110 Einäſcherungen
gehabt Die Krematorien in Eiſenach und Mannheim
ſind im Bau fertiggeſtellt ihre Eröffnung hängt nur von
der Erledigung einiger unweſentlicher Formfragen ab und
dürfte bereits binnen wenigen Wochen erfolgen Ferner ſind
Krematorien projektirt in den Städten Mainz Darmſtadt
Karlsruhe Gießen und Gera die Vorarbeiten ſind zum
Theil ziemlich weit vorgeſchritten während es umgekehrt von
dem Bau des Krematoriums in Apolda der vor fünf Jahren
beſchloſſene Sache war ganz ſtill geworden iſt Der dortige
Verein für die Feuerbeſtattung zählt bereits 108 Mitglieder
was als ein dentliches Zeichen des zunehmenden Jntereſſes und

für die Sache der Feuerbeſtattung anzu
ſehen iſt

Verein für Frauenerwerb Frauenbild ung
Durch das Entgegenkommen der Stadtverwaltung iſt es dem
Verein ermöglicht worden einen Cyklus von 4 Vorträgen über
das Gemeindeleben der Stadt Halle zu veranſtalten
Dieſe Vorträge finden vom 25 Januar ab jeden Freitag abend
in der Aula der Schule in der Kloſterſtraße ſtatt Den erſten
am kommenden Freitag hält Herr Stadtrath Schnacken
burg über Polizeiverwaltung Damen und Herren ſind als
Gäſte willkommen

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metall
arbeiter I H Jn der Mitgliederverſammlung am
Sonnabend in der Börſenhalle wurden zunächſt 5 neue Mit
glieder aufgenommen und dann die einzelnen Jahresberichte
entgegengenommen Aus dem Bericht des Vorſtandes iſt zu
entnehmen daß 12 Mitaliederverſammlungen und 13 Vorſtands
ſitzungen ſtattgefunden haben worin 8 Vorträge davon 5 wirth
ſchaftlichen 2 wiſſenſchaftlichen und 1 techniſchen Jnhalts ab
gehalten wurden Beſichtigungen gewerblicher Anlagen fanden
2 ſtatt Nach dem Bericht des Kaſſfirers ſind 80 Mitglieder bei
getreten 2 geſtorben 4 Soldat geworden 7 nach anderen Orts
vereinen übergeſiedelt und 7 ausgetreten reſp geſtrichen die Mit
gliederzahl beträgt 249 Es iſt eine Einnahme von 1805 45 M
im Gewerkverein und eine Ausgabe an Reiſeunterſtützung von
28 96 Arbeitsloſenunterſtützung 356 75 Ueberſtedelungs

koſten 99 54 Beiträge für Arbeitsloſe 10 28 Orts
verbandsbeiträge 42 Rechtsſchutz 16 für Bildungszwecke
88 55 an die Hanpttaſſe 777 51 M Jn der Begräbnißkaſſe
wurden eingenommen 708 17 M Begräbnißgeld wurde an 2
Mitalieder 2340 gezahlt an die Hauptkaſſe 454 60 M Jn
der Kraukenunterſtützungskaſſe war eine Einnahme von
2653 69 M An Krankengeld wurde gezahlt 1960 50 an die
Hauptkaſſe 520 Beſtand 101 67 M Von ſeiten der Biblio
thekare wurde berichtet daß die Bibliothek jetzt 350 Bände um
faſſe Geleſen wurden von 106 Mitgliedern 360 Bände meiſt
wiſſenſchaftlichen Jnhalts Für die Beförderung der Vereins
zeitung an die Mitglieder durch einen Boten wurden 108 54 M
eingenommen und für 38464 Exemplare 93 24 M verausgabt
Ferner wurden noch 2 Lehrkurſe abgehalten an denen ſich 40
Mitglieder betheiligten die Leitung hatte Herr Jngenieur
Janke

Halleſcher Fußballklub Hohenzollern Am
Sonntag fand das Fußball Wettſpiel des Klubs gegen den Mitt
weidaer Ballſpiel Klub nicht Germania wie irrthümlich mit
getheilt war ſtatt Das Wetter war nicht gerade ſehr günſtig
da ein ſtarker Wind wehte ging mancher ſchöne Ball fehl Das
Spiel nahm einen ſehr intereſſauten Verlauf Die Hallenſer
konnten in der erften Hälfte des Spiels zwei Goals treten
während die Mittweidaer am Ende der erſten Hälfte noch nichts
zu verzeichnen hatten Jn der zweiten Hälfte des Spiels ver
ſuchten nun die Mittweidaer durch mehrere ſchöne und elegante
Vorſtöße das Verlorene einzuholen jedoch wurden ihre ſämmt
lichen Angriffe von den guten Vertheidigern der Hallenſer ab
geſchlagen Die Hohenzollern konnten noch einmal ſcoren
worauf es den Mittweidaern gelang durch einen Elfmeterſtoß
ein Goal zu treten Das Wettſpiel endete mit einem Siege
Hohenzollern mit 3 1 Punkten

II Verein für Geſundheitspflege und natur
gemäße Heilweiſe von 1885 Jn den KHaiſerſälen hielt
Herr W Siegert Bremen am Freitag einen Vortrag über

Uxfache Verhütung und Behandlung von Gehirn und Nerven
leiden der beifällig aufgenommen wurde

Der Jugend und Jünglings Verein der St
Ulrichsgemeinde veranſtaltet morgen Mittwoch zur
Feier des Krönungsjubiläums einen Familienabend im Winter
garten Das Programm bietet außer einer Anſprache des
Herrn Paſtor Richter ſowie muſikaliſchen Vorträgen und
Heklamationen eine gekürzte Aufführnng von E v Wildenbruch s
Quitzows Der Autor gewährte dem Verein in einem liebens

würdigen Schreiben die nachgeſuchte Erlaubniß zur Aufführung

Stadtihenter
Gaſtſpiel des Frl Borchert

verpachtung
Das Heldenleben von R Strauß das während der erſten

Aufführung von Amen geſpielt wurde hatte wie ſo viele
andere auch mich am letzten Dienstag vom Theater ferngehalten
Ueber die Wiederholung von Amen ſei heute berichtet Daß
ich nicht eingenommen bin für Aufführungen die eben doch mehr
aus Rückſicht auf ein Bühnenmitglied oder zur Erſüllnng einer
kontraktlichen Verpflichtung ſtattfinden brauche ich nicht wieder
zu betonen Man ſieht dieſe Art Aufführungen auch anderswo
nicht gern Jch erinnere mich dabei an die Aufführung der
Oper Raimondin vom Hoftbeaterintendanten v Perfäall
in München im Sommer 1881 wie ſchimpſter da die
Münchner über Belsdung des Repertoirs mit Ballaſt
und doch beſaß Perfall den Ruf eines ſeinſinnigen
Lieder und Chorkomponiſten hatte ſich ſchon langjährige
Verdienſte um das von ihm geleitete Theater erworben
das da nicht nur 7 Monate geſpielt wird ſich den Luxns
eher exlauben durfte als das Stadttheater in Halle das in
dieſer Saiſon erſt eine einzige Opernnovität heransgebracht dat

Amen Theater

Herr Heydrich hat mit ſeiner im Jahre 1894 zuerſt aufgeführten
Oper den neuen Verſuch gemacht mit einer Pantomime zu de

J

5

4

e

h

e



h

h

aube nicht daß er damit das Richtige getroffenemes da der a Wer allem darauf bedacht ſeka für die
Charattere ſeines Werkes durch die geeigneten Mittel ſeiner
Kunſt zu intereſſiren Wie hat in ſeinem berühmten Einakter
dies Mascagni verſtanden wie hat er den Turridu und auch
vorahnend deffen Schickſal gezeichnet in der Siciliane Mit Blut
iſt deine Kammerthür beſchrieben ehe nur der Vorbhang ſich er
hoben bat wie die Dorfkokette Loig ebe ſie nur geſehen wird wie
hat er den Alfio mit dem Fuhrmannsliedchen in ſeiner gutmüthigen
und doch gefährlichen Art auf die Beine geſtellt Heydrich aber
verzichtet anfangs auf Wort und Geſang und ſo lange bleiben
ſeine Perſonen weſenloſe Schemen Das ſtumme Stelldichein Rein
he s mit Dora paßt Thomas nicht aus zunächſt unerklärlichen
Gründen denn da er zur Stummheit verurtheilt iſt kann er s
uns noch nicht ſagen daß Dora ihm verſprochen Reinhard
ſchießt ihn nieder und wird ins Gefängniß geſchleppt Wenn
dieſe ganze Scene ſich als ein Traumbild Dora s ſpäter einfügen
würde nachdem wir dieſe und ihre Lage kennen gelernt haben
wäre der Effekt wohl ein beſſerer Nach vier Jahren aus
dem Zuchthaus zurückgekehrt hat Reinhard dann gleich den
anderen gelernt den Mund aufzuthun Er findet ſeine
Dora ſoeben mit dem Pächter Conrad verbunden Reinhard und
Dora wollen fliehen und da die ganze verſammelte Dorf
gemeinde dies zu hindern nicht imſtande ſcheint ſo erſticht der
zum Krüppel geſchoſſene Thomas den Reinhard Dora das ein
fache thüringiſche Landmädchen ſcheint ſtets Gift bei ſich zu
fübren ſie nimmt es ein coram publico und Thomas kommt
vorausſichtlich aufs Schaffot für Thüringen nicht etwa das
heiße Sicilien eine ganz niedliche Serie von Morithaten
Herr Heydrich hat gleich ſo vielen die unter Wagner s Nach
wirkung ſtehen es verſchmäbt eine Muſik zu ſchreiben bei
welcher Melodie das vorwiegende geweſen wäre er hat eben
darum den Volkston des in Thüringen und unter Jägern und
Bauern ſpielenden Sujets zu wenig getroffen und damit das
dankbarſte verfehlt Uebrigens ſtehen die Reize der ſchönen
Landſchaften und die kraſſe Handlung ſich gar zu ſchroff gegen
über und die letztere wird durch die Muſik noch übertrieben z B
wo der arme Burſche Reinhard mit einem Gepolter von Becken
und Tamtam hinſinkt ähnlich dem das den Fall des Rieſen
Faſolt im Rheingold begleitet Ein möglichſt ſchlichtes Singſpiel
läge eher im Bereich des kompoſitionstechniſchen Könnens des
Herrn Heydrich als eine Stilnachabmung die ſo viel mehr
erfordert ſetzt ſich doch Goldmark ſogar ehe er eine größere
Kompoſition vornimmt immer erſt wochenlang hin zu Uebungen
im ſtrengen Satz mit den Kirchentonarten um an den vor
geſchriebenen Beſchräukungen in der Stimmführung die Gewandt
heit in thematiſcher Arbeit zu üben wie der Fechter ſein Hand
gelenk ſchmeidigt

Frl Borchert die am Sonntag nachmittag als Agathe im
Freiſchütz auf Engagement gaſtirte iſt auf der Bühne noch

vollkommen Anfängerin Man kann nicht vorſichtig genug ſein
angeſichts ſo häufiger Enttäuſchungen mit Anfängern dennoch
glaube ich die Direktion ſollte die Dame für unſere Oper ver
pflichten Es ſind manche Einzelheiten auszuſetzen unſchuldiger
weiſe wurde Agathe am Schluß des Terzetts auch aus dem
Konzept gebracht aber alles in allem iſt muſikaliſche und
dramatiſche Begabung reichlich vorhanden die Stimme voll und
ſchön in tieferen Lagen von eigener angenehmer Klangfarbe
reine Jntonation vortheilhafte Erſcheinung Bewegung und das
wünſchenswerthe weibliche Geſchick ſich für die Bühne herzu
richten ſprechen ebenfalls für die Gaſtirende

Von verſchiedenen Seiten hat meine jüngſt geäußerte Anſicht
wir ſollten uns mit der Frage der Wiederverpachtung des
Stadttheaters die bald erledigt werden muß nicht befaſſen
ſondern ſie und die Verantwortung ausſchließlich den kompetenten
Behörden überlaſſen Widerſpruch erfahren Es wurde geſagt es

wäre gerade Aufgabe der Preſſe eine Erörterung durch Stimmen
aus dem Publikum anzuregen Manchen Theaterfreunden liegt der
dritte Spielabſchnitt unter der Direktion Richards noch ſchwer
im Magen ſie meinen jedenfalls dürfte auf volle fünf Jahre
die Stadt ſich nicht wieder einlaſſen Ein neuer Direktor würde
jedoch auf weniger als fünf Jahre ſich kaum einlaſſen
Für den gegenwärtigen Spielabſchnitt der Oper ſprechen einige
glückliche Neuengagements aber anch bier leiden wir an unglück
licher Uebereilung im dritten Spielabſchnitt die gut zu machen
uns zwar verſprochen hoffentlich auch gehalten wird Mit dem
Mangel an befriedigenden Novitäten wir hatten welche
Zurückſetzung gegen das Schauſpiel erſt eine in bald
4 Monaten können wir uns nicht zufrieden geben und

die Opern des letzten Spielabſchnittes ſollten nicht zu ſo großem
Theile im diesjährigen Repertoire wiederholt ſondern es ſollte
wie anderwärts ein gewiſſer Turnus eingehalten werden Für
den Chor muß eben doch noch verſucht werden Beſſerung zu
ſchaffen ſo ſchwer dies bei der Neigung der Mitglieder ihre
Engagements zu wechſeln ſein mag Zwei Uebelſtände die
geradezu Unfug erzeugt haben rufen dringend nach Abſchaffung
der Hervorruf auf offener Scene den auch kürzlich und zwar
durchaus im Einverſtändniß mit den Künſtlern das Weimarer
Hoſtheater abgeſchafft hat ausgenommen für Gäſte und dann
daß einzelne Künſtler in Vereinen 2c ſingen während andere
wie es ſich gehört ihre Kraft ausſchließlich unſerem Stadttheater
widmen Den einen Künſtlern wird da eine Art Elaque und
eine Menge von Auszeichnungen geſchaffen während neben ihnen
diejenigen die in vornehmem ſtillen Wirken ihre volle Kraft unſerem
Bühneninſtitut widmen und gerade dafür Dank verdienten leer
ausgehen Herr Direktor Richards mache dieſer Trübung des
Urtheils wie ſie an unſerer Oper ſo ſtark graſſirt ein Ende
ehe ſolche Verhältniſſe ihm ſelber über den Kopf wachſen

Dr Franz Kweſt

Strafkammer zu Halle
Halle 21 Januar

Um Fledd erei handelte es ſich in der Sache des Fabrik
arbeiters Karl Bachmann hier der wegen Diebſtahls angeklagt
war In der Nacht vom 18 bis 19 September v Js wurden
dem Schloſſer Guſtav Lange der auf einer Bank auf der Neuen
Promenade gegenüber der dortigen Volksſchule eingeſchlaſen war
aus ſeiner Hoſentaſche ein Portemonnaie mit 50 bis 60 M Jn
halt und aus ſeiner Weſtentaſche eine Remontoiruhr 40 M
werth nebſt einer 42 M werthen goldenen Uhrkette enkwendet
was der Beſtohlene erſt gewahr geworden nachdem er von einem
Schutzmann früh geweckt wurde Bezüglich der Thäterſchaft hatte
jeder Anhalt gefehlt bis ſpäter der jetzige Angeklagte ſich beim
Ausgeben eines Goldſtückes verdächtig machte Jn Lange s
Portemonnaie hatten ſich nämlich außer deutſchen Münzen noch
franzöſiſche und holländiſche Geldſtücke beſunden unter letzteren
auch ein Zehnguldenſtück in Gold das Bachmann in einer Schank
wirthſchaft anzubringen verſuchte Dies war zur Kenntniß der
Polizei gebracht und Bachmann über die Herkunft jenes Gold
ſtückes vernommen worden worauf er unwahrſcheinliche Angaben
gemacht Jetzt behauptete er an jenem Abend ſei er mit einem
Unbekannten in einer hieſigen Kneipe zufammengetroffen und der
fremde Mann habe über ſchlechte Zeiten geklagt bis er ſchließlich
fremdländiſche Münzen gezeigt und ihn um deren Abnahme er
ſucht habe Er Bachmann ſei zum Ankauf bereit geweſen da
ihn der Unbekannte um Unterſtützung gebeten und einen mäßigen
Preis für die Münzen gefordert habe Dieſe Angabe ſtand mit
früheren Ausſagen des Angeklagten in Widerſpruch und auch ſein
Verſchwinden gus Halle am Tage nach jenem Vorgange ließ ihn
dringend des Diebſtahls verdächtig erſcheinen Wo die geſtohlene
Uhr und Kette ſtecken mögen die dem rechtmäßigen Eigenthümer
als Andenken werthvoll hat noch nicht ermittelt werden können
Der Angeklagte wegen Diebſtahls mit 6 Monaten Gefängniß
vorbeſtraft wurde auf Grund des Jndizienbeweiſes für über
führt erachtet und zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
Während der Verhandlung gegen den Kellner Paul Erfurt

hier verweigerte ein Zeuge ohne geſetzlichen Grund die Ausſage
und wurde deshalb in Strafe genommen Der Angeklagte war

en Schöffengericht wegen Beihilfe zur Unterſchlagungne Aus r zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt worden
wogegen er Berufung eingelegt hatte Mitangeklagt war die
i8 Jahre alte Emma Keil wegen Unterſchlagung wofür ſie zu
z Wochen Gefängniß verurtbeſit wurde Dieſe Strafe hat ſie
angetreten Die Unterſchlagung hat darin beſtanden daß das
Mädchen eine ihr als Pfand übergebene Uhr nebſt Kette ſtatt
die Einlöſung abzuwarten dem Kellner Erfurt geſchenkt und
dieſer die Gegenſtände verſetzt hatte Der Angeklagte behauptete
unſchuldig zu ſein Emma Keil als Zeugin aufgerufen erklärte
ſie verweigere ihre Ausſage gab aber keinen Grund ihrer
Weigerung an ſondern äußerte ſogar ziemlich dreiſt Jch habe
meine Strafe das andere geht mir nichts an Verwandt mit
dem Angellagten iſt ſie nicht Der Staatsanwalt meinte die
Zeugin werde wegen jener ungebührlichen Aeußerung mit einer
Ordnungsſtrafe zu belegen ſein Der Gerichtshof kam nach Be
rathung zu dem Beſchluß Von einer Ordnungsſtrafe gegen die
Zeugin wegen Ungebühr vor Gericht ſei Abſtand genommen
weil die Zeugin Kreiſen angehöre die zu tief ſtänden als daß
ſie die Würde des Gerichtshofes beeinträchtigen könnten Da
gegen müſſe die Zeugin wegen Ungehorſams nämlich wegen
unbegründeter Zeugnißverweigerung beſtraft werden Die Strafe
könne bis zu 6 Monaten Haft bei etwa fortgeſetzter Zeugniß
verweigerung ausgedehnt werden Zunächſt ſei die Zeugin mit
50 Mark Geldſtrafe oder 10 Tagen Haft belegt worden und be
ſchloſſen ſie ſofort in Haft zu nehmen Die noch von ihr zu
verbüßende Gefängnißſtrafe iſt einſtweilen unterbrochen
Höchſt trotzig erklärte die Zeugin ſie nehme die Strafe nicht
an Dann wurde ſie abgeführt und Erfurt s Sache vertagt

Das Gericht hatte ſich in der heutigen Sitzung mit dem in
Stumsdorf in der Nacht vom 12 bis 13 November v J
geſchehenen gewaltthätigen Vorgange zu beſchäftigen bei dem ein
blühendes Menſchenleben zu Grunde gegangen und ein anderes
in größte Gefahr gebracht worden war Ueber jenen Fall haben
wir ſ Z berichtet Es war nach einem Kirmeßvergnügen zu
einer Schlägerei gekommen bei der der Maurer Max Jänicke
aus Halle einen Meſſerſtich erhalten hatte durch den fehr bald
der Tod verurſacht wurde Es war Anklage erhoben wegen
vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Er
folge und wegen gemeinſchaftlich ſowie mittels gefähr
licher Werkzeuge verübter Körperverletzung Da der Thäter
noch nicht 18 Jahre alt iſt ſo war der Fall von der Straf
kammer zu erledigen Vorgeführt aus Unterſuchungshaft er
ſchienen der 177 Jahre alte Schuhmachergeſelle Reinhold
Baumgarten der 24 Jahre alte Stallfſchweizer Hugo
Blödtner und der 24 Jahre alte Schmiedegeſelle Ernſt
Zſchieſche Baumgarten iſt aus Rieda gebürtig Blödtner
ſtammt aus Meiningen Zſchieſche ans Eismannsdorf bei
Halle Vorſtrafen haben die Angeklagten nicht gehabt
Die Anklage legte ihnen zur Laſt in der Nacht vom
12 zum 13 November v Js Montag zum Dienstag in
Stumsdorf gemeinſchaſtlich und mittels gefährkicher Werkzeuge
die Maurer Max und Alfred Jänicke vorſätzlich körperlich miß
handelt dem Angeklagten Baumgarten den Max Jänicke durch
einen Meſſerſtich derartig verletzt zu haben daß durch dieſe
Körperverletzung der Tod verurſacht wurde Blödtner gab an
er ſei mit Baumgarten und Zſchieſche am zweiten Kirmeßtage
zum Tanzvergnügen im Röſen ſchen Gaſthauſe in Stumsdorf ge
weſen Als gegen 2 Uhr nachts die Kirmeßfeier zu Ende ge
weſen und er mit ſeinen Kameraden habe fortgehen wollen habe
Baumgarten geſagt die Brüder Jänicke hätten geäußert ſie
wollten ihn ſchlagen Nun ſei er mit Zſchieſche fortgegangen
Baumgarten aber mit dem Muſiker Wiesner vor ihnen her Am
Bahnübergange in Stumsdorf hätten ſie die Wegſchranke ge
ſchloſſen gefunden und dort zwei Perſonen bemerkt zu denen
Baumgarten geſagt habe Wer will mich hier ſchlagen Dann
habe Baumgarten mit ſeinem Stocke zu ſchlagen angefangen und
er Blödtner habe einen der beiden Brüder Jänicke eben
falls mit einem Stocke geſchlagen Was Baumgarten weiter
that, ſo äußerte ſich Blödtner habe ich nicht genau geſehen
aber wir ſchlugen alle drei mit unſeren Stöcken zu
Baumgarten riß nachher ein Lattenſtück von einem Gartenzaun
und als ich ihn fragte was er damit machen wolle antwortete
er wenn einer mit einem Meſſer kommt Nun waren wir
wieder alle drei zuſammen und dann begann die Schlägerei zum
zweiten mal da habe ich aber nicht mitgeſchlagen Wer beide
Brüder Jänicke geſtochen hat weiß ich nicht Einer von ihnen
hatte meinen Stock zerbrochen und mir ins Geſicht geſchlagen
Letztere Behanptung ſo wurde Blödtner bedeutet ſolle nicht
wahr ſein Er gab noch an nicht zu wiſſen wie er zur Theil
nahme an der Schlägerei gekommen ſei Der Angekl Zſchieſche
erklärte Streit war nicht auf dem Tanzboden geweſen Baum
garten ſagte zu mir ich ſolle mit hinauskommen ſie wollten ihn
ſchlagen An der Vahnbarrière ſtieß Baumgarten den Muſiker
Wiesner gegen Jänicke s und ſchlug mit einem Stock auf dieſe
inſolgedeſſen ſchlug ich auch mit meinem Stocke und Blödtner
gleichfalls mit ſeinem Stocke auf die Brüder Jänicke Dann
gingen wir um Röſe s Gaſthaus herum und Baumgarten ſagte
wir ſollten noch warten Oh nachher beim zweiten Zuſammen
treffen Blödtner oder Baumgarten geſtochen hat weiß ich nicht
ich babe nur geſehen wie die andern ſich mit Jänicke s ſchlugen
Ein Poſtbote wollte uns die Stöcke wegnehmen da iſt wohl
Jänicke noch zu Baumgarten gegangen und da fiel das Wort

Der hat mich geſtochen Der Angeklagte Baumgarten gab an
Einer ſagte zu mir die wollten mich ſchlagen Wir alle drei

gingen aus Röſen s Gaſthauſe nach dem Bahnübergange und
haben da mit Stöcken auf Jänicke s losgeſchlagen Jänicke s
ſchlugen auch dann gingen wir weg und ich nahm mir ein
Lattenſtück mit Ein Poſtbote kam da ſagten Jänicke s Da
ſind ſie und ſchlugen auf Blödtner los Jch habe ſie mir
mit meinem Stocke abgewehrt Einer der Brüder Jänicke hatte
mich von hinten am Halſe gepackt der andere von vorn und
ſchlug vor die Bruſt da habe ich mich mit meinem Taſchen
meſſer gewehrt ich bin in Nothwehr geweſen Vorſitzender
Geh Juſtizrath Landgerichtsdirektor Crönert Sie ſollen der
Angreifer geweſen ſein Angeklagter Baumgarten Nein
beim zweiten male nicht Vorgehalten wurde den Angeklagten
daß ſie 14 Tage vor jenem Auftritte in Eckſtein s Gaſthauſe
ebenfalls nach dem Tanzvergnügen eine Schlägerei begonnen
hätten die jedoch durch Eingreifen eines Bahnwärters ver
hindert worden ſei Aus der Zeugenvernehmung ergab ſich
daß die beiden Brüder Jänicke damals den Zimmermeiſter
Jänicke in Stumsdorf beſucht hatten und dann zum Kirmeß
tanze nach Röſens Gaſthauſe gegangen waren Nach Schluß
des Vergnügens um 2 oder /28 Uhr morgens hatte der
Muſiker Wiesner im Saale mit Jänicke s einige Worte ge
wechſelt Dies war jedoch nach Wiesner s Bekundung
ohne Bedeutung geweſen Daun aber waren Baumgarten
Blödtner und Zſchieſche zu Wiesner gekommen und hatten
zu ihm geſagt ſie wollten ihn in Schutz nehmen er ſolle ge
ſchlagen werden von Jänicke s An der Schranke des Bahn
überganges war dann durch Vaumgarten die Schlägerei be
gonnen worden Die Brüder Jänicke hatten weder Stöcke noch
ſonſtige Werkzeuge zum Schlagen bei ſich gehabt Der als
Poſtbote bezeichnete Zeuge war der Bahnarbeiter Otto Zacher

Dieſer hatte beim Da eetn ans Röſen s Gaſthauſe die
Aeußerung gebört Da iſt einer geſtochen Darauf hatte er
beherzt die Stöcke gepackt und feſtgehalten Blödtner und
Zſchieſche waren weggelaufen und Zacher hatte dann Baum
garten der noch mit einem Stocke auf Jänicke s losgeſchlagen
im Genick gepackt Gehört hatte der Zenge wie jemand ſagte
Der Schuſter aus Rieda hat mich geſtochen Jn Baunm

garten s Hand hatte der Zeuge einen Stock bemerkt und jemand
hatte geſagt Da liegt einer Das war Max Jänicke geweſen
der auf der Erde gelegen ein Bein voller Blut und der noch zuſagen vermocht er ſei Jänicke der aus Rieda habe ihn ge
ſtochen Jn einiger Entfernung davon hatte der andere Jänicke
auf einem Stein an Rühlenmann s Gartenzaun geſeſſen das
Geſicht voller Blut Derſelbe war nicht mehr imſtande geweſen

ekwas zu ſagen Herbeigekommene erlonen darunter Gaſtw
Röſen hatten den daliegenden Jänicke aufgeboben undſweMaurer Alfred Jänicke aus Halle 17 Jahre alt ſhlbert z
Hergang und den Verlauf der Schlägerei wie angegeben mdem Hinzufügen er habe mit ſeinem Bruder an der Wegſchre t
warten müſſen und dort mit einem auf dem Heimwege begriffet
geweſenen Dienſtmädchen geſprochen als die drei Rieda
Burſchen hinzugekommen Beim zweiten Zuſammentreffen datte
Alfred Jänicke einen Meſſerſtich in die linke Kopfſeite erhalten
und hatte nur noch geſehen wie ſein Bruder niederfiel Dieſe
ſei zu ſeinem anderen in Stumsdorf wohnenden Bruder gebracht
dort zunächſt vom herbeigeeilten Arzt verbunden und an
13 Nov nach Halle in die Klinik gebracht worden wo er fünf
Wochen in ärztliche Behandlung zugebracht Jch faßte ſo
ſagte Alfred Jänicke Baumgarten s Stock mit dem er ſchlug
da ſagte Baumgarten Sakramento und da hatte ich den
Stich Nach dem Gutachten der ärztlichen Sachverſtändigen
Geh Sanitätsrath Kreis Phyſikus Dr Atenſtädt und Kreis
wundarzt Dr Herrmann aus Bitterfeld war Max Jänicke an
Verblutung verſtorben Er hatte einen Meſſerſtich in den rechten
Oberſchenkel erhalten wodurch die große Schlagader und eine
Vene quer durchſchnitten waren Auf der linken Kopfſeite hatte
ſich eine unerhebliche von einem Schlage herrührende Wunde
vorgefunden die nicht zu dem Tode des Verletzten beigetragen
Der Verſtorbene iſt 18 Jahre alt geweſen ziemlich klein von
Geſtalt Alfred Jänicke hatte bei Einlieferung in die Klinik an
Fieber gelitten und Erbrechen gehabt Am linken Scheitel
bein und Stirnbein befand ſich eine 2 em lange Wunde der
Knochen war gebrochen und etwas eingetrieben Es batte ſich
eine Operation erforderlich gemacht wovon eine 10 em lange
Narbe zurückgeblieben Jn der Größe eines h enniggücee
fehlt nun der Knochen da deſſen bewirktes Einfügen ſich als
nachtheilig für den Verletzten erwieſen Nicht ausgeſchloſſen ſei
es ſo ſagten die beiden Aerzte aus hieſiger Klinik daß epilep
tiſche Zufälle die der Verletzte zuvor nicht gehabt wohl ein
treten könnten wie ſchon in der Klinik an ihm beobachtet
worden Der Staatsanwalt beantragte gegen Baumgarten
der ſich keineswegs in Nothwehr befunden habe den jedoch ſeine
Jugend vor Zuchthausſtrafe bewahre 5 Jahre Gefängniß
Mildernde Umſtände könnten ihm nicht zugebilligt werden auch
nicht den Angeklagten Blödtner und Zſchieſche Gegen dieſe
wurde beantragt je 1 Jahr Gefängniß Das Urtheil lautete
gegen Baum garten dem Antrage gemäß auf 5 Jahre
Gefängniß mit dem Vemerken Baumgarten habe zweifellos das
geſchehene Unheil durch ſeine Raufluſt veranlaßt Blödtner
und Zſchieſche hätten zu ihm gehalten und gemeinſchaftlich
mit Baumgarten auf Jänicke s losgeſchlagen Die Gebrüder
Jänicke ſeien waffenlos gegen die drei mit Stöcken bewaffneten
Angreifer geweſen Als Glück könne es betrachtet werden daß
Alfred Jänicke lebend davongekommen Mildernd für Baum
garten komme nur deſſen Jugend in Betracht Blödtuner und
Zſchieſche ſeien milder zu beſtrafen da ſie nachweislich keinen
Antheil an der Meſſerſtecherei gehabt Gegen Blödtner und
Zſchieſche wurde auf je 6 Monate Gefängniß erkannt und
ihnen je 6 Wochen als verbüßt erklärt auch ihre vorläufige
Entlaſſung angeordnet

Aus dem Leſerkreiſe
Wir werden um Aufnahme nachfolgender Erklärung gebeten
Die Halleſche Zeitung hat die Hallenſer Finkenſchaft

und die Deutſche freie Studentenſchaft auf das Gröb
lichſte verletzt Sie verbreitet ſich über den Weimarer Tag den
die D fr St einberufen hatte um das in Wittenberg und
Berlin begonnene Werk zu Ende zu führen in einem längeren
Artikel Wir hatten verſucht die Hall Zeitung zur Aufnahme
einer Berichtigung zu bewegen Leider umſonſt Dafür erſchienaber mit theilweiſer Benutzung des von uns eingeſandten Artikels

ein neueres noch längeres Referat das auf dem einmal ſo er
folgreich betretenen Wege des Mißverſtändniſſes zielbewußt
weiterſchritt und dabei uns des Mangels an Logik bezichtigte
Eine weitere aufklärende Einſendung blieb ganz unberückſichtigt
auch haben wir bislang vergeblich darauf gewartet daß die
Häll Zeitung der Anſtandspflicht genügen würde einen offen

bar begangenen Fehler nach authentiſcher Jnformation zu be
richtigen Wir würden uns mit dem gemeinſamen Looſe neuer
Jdeen gründlich mißverſtanden zu werden zufrieden geben
wäre es nicht gefährlich ſolche Darlegungen zu ignoriren die
weiteren Kreiſen bekannt geworden ſind

Um jene Mißtrauenskundgebung kurz abzuthun welche allen
geſinnüngstüchtigen Vätern vorſchreibt ihre Söhne ja nicht der
Finkenſchaft dieſem abſurden Gewächs in die Hände fallen zu
laſſen ſei das Selbſtverſtändliche noch einmal hervorgehoben
daß nämlich Kameradſchaftlichkeit Ehre Vater
landsliebe auch in der Finkenſchaft zu Haufe ſind

Die Finkenſchaftsbewegung entſprang dem Verlangen nach
einer Vertretung der Nichtinkorporirten Sie der bei weitem
größere Theil der Studentenſchaft konnten es nicht länger
dulden daß die Korporationen ſich anmaßten der Oeffentlichkeit
gegenüber allein die Geſammtſtudentenſchaft zu repräſentiren
Eine Abſtellung dieſer Ungerechtigkeit war einzig möglich durch
eine Organiſation der Nichtinkorporirten Finken wie ſie vor
zwei Jahren in Halle ins Leben gerufen wurde Auf parla
mentariſcher Baſis in öffentlicher Verſammlung mit gleichem
Stimmrecht für jeden Nichtinkorporirten wird ein Präſidium
gewählt das auf Grund der von den hohen Univerſitätsbehörden
deſtätigten Satzungen nunmehr ſämmtliche Nichtinkorporirte ver
tritt Jſt das korporativ fragen wir die Halleſche Zeitung

Und dieſes Präſidium hat außerdem die Aufgabe innerhalb
der Geſammtfſinkenſchaft die Bildung von Abtheilungen zu
fördern welche den Nichtinkorporirten die Vorzüge der Korpo
ration NB der idealen vermitteln ſollen d h Pflege gemein

ſamer wiſſenſchaftlichen künſtleriſchen ſportlichen Intereſſen und
auf dieſer Grundlage die Möglichkeit echt freundſchaftlichen Zu

ſammenſchluſſes und das ohne den Zwang der Korporation
Denn zu jeder Veranſtaltung gehe ſie vom Präſidium oder von
irgend einer Abtheilung aus hat jeder Finke Zutritt Jſt das
korporativ

Die ſo gearteten Organiſationen an den einzelnen Hochſchulen
ihun ſich zu dem Zweck zuſammen um von einander zu lernen
und allmälig die ganze Studentenſchaft heranzuziehen Denn
nichts Geringeres hat der Weimarer Tag im Auge als die ge
ſammte deutſche Studentenſchaft zu umſchließen zu einigen Jſt
alles das korporativ Und iſt ideal gleichbedeutend mit abſurd

Das Präſidium der Hallenſer Finkenſchaft

Spezial Geſchäft feiner Genufer undOtto Kummer än abennbren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmerubren
ruährungsstörungen der inder a rategee

glangende Erfolge erzielt Zu haben in Apoth u Drogerien

Bauer Cie, Berlin 80 16

Jünger erw er e er Geſchlechachſen dir wo eicht aus dem jungen GeſchlechteDenn die Jugend erfaßt jeglichen Fortſchritt zuerſt e

Vergl die Anzeige im heutigen Blatte
Das franzöſiſche Ünterrichtöminiſterinm

Specialhaus für
Uhreu Jnwelen Gold und Silberwagren von

raul ase berg Große Ulrichſtraße 45
einpf Verlobnngs Hochzeits u Jubiläumsgeſchenke
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richtsgegenſtand eingeführt

Gemeingut des deutſchen Volkes zu werden

Das franzöſiſche S
Unterrichtsminiſterium

hat die Belehrung der Schüljugend über die Gefahren des Alkoholismus als Unter
Dieſe Maßregel iſt bedingt durch die unermeßlichen

Schäden welche der Alkoholgenuß der Polkswohlfahrt zufügt

Was in Frankreich recht iſt iſt in Deutſchland billig
Möchten alle einflußreichen Kreiſe dahin wirken daß die heranwachſende Jugend
gewöhnt wird Stärkung und Anregung im Kakao zu ſuchen das iſt das beſte
Mittel um den Alkohol Genuß zurückzudrängen

Direkter Verſand an Private zu Fabrikpreiſen

Kakao Compagnie
Theodor Reichardt

Fabrik Hamburg landsbek

S Halle A Schillerstrasse 57 part
Tel 2299

Handverkauf Poſtverſand Lieferung frei aus vo
m aufwaärts nach den Vororten von M 2 an

gegen Kaſſe bei Ablieferung

Freilich eignet ſich dazu nur ein
bei dauerndem Genuß bekömmlicher d h ein ſcharf entölter Kakao

Reichardt s doppelt entölte Kakaos ſind geſchaffen

Pfennig 1,40 Caos I
Economia 1,80 Sanitas 2
Kamerxun 2

Poßrerſand bei Io Mk franko

Kakaomarken

Helios 2,20
Doppel 2,40

Frei Haus

Für das neue Schunſahrf

Bereits in Hunderten von
Schulen eingeführt
Otto Müllers

Schönschreibhefte
6 für deutseh 8 für lateinisch

3 mit Geschäftsaufsätzen
12 nur mit Liniatur

J An Sehulvorsteher Probehefte
unberechnet gef verlangenUallo F Otto len Verlag

LRxistenz,
Vortheilh Bezugsquellen f Wieder

verkäufer in Schlipſen Poſamenten
Kurz Weiß Wollwagren 2c werden
Intereſſenten koſtenlos nachgewieſen
Off sub W 101 bauptvpoſtl Leipzig

Aus Dankbarkeit
ertheile koſtenlos jedem Nerven
und Magenkrauken briefliche
Auskunſt wie ich wieder her

geſtellt und meiner Familie wieder
J zurückgegeben wurde

A B Miitlern Kauſmann
Leibpzig Schleuß IV

Damenmasken hocheleg u ſſott bill
zu verleihen Wuchererſtr 26 III

Adam ad
Bronchiol Cigaretten

geſetzl geſchützt Nr 43751 Präparat
nach Dr Abbot Erhbältlich in vier
Miſchungen à 10 20 50 100 Stück

Preis per 10 Stück 50 75 00 50
Apolheke zum Sei en do

Glauchaer Straße 1
General Depot für Halle a S

Bronchitfol Gesellschaft m b H
Berlin N W 7

Beſtandtheile Blätter der Tabaks
pflanze Cannabis indica Datura stra
monium Anisöl Salpeter

I Südfruchtkorb
enth 15 Apfelsinen 12 AMandarinen
1 Pfd Traubenrosinen u Krachmaudeln
1 Pfd Smyrna Feigen 1 Pfd Califat
Datteln Mk 3,50 franco Ausführl
r reisliste gratis u francoTh Schürmann Versandhaus

Hamburg Conventstr 2
ar Wiederverkäufer empfehle
jägu ob Molkereitafelbutter
in Pfd Stücken zu Originalpreiſen
Rwalolf Facobs Dreyhauptſiraße 2

2 Jeden Mittwoch
Schlachte feſt

bei Oskar Heller
Steinweg 32

Telephon 2179
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
Ernst GötzeTaubenſtraße Nr Z
Morgen Mittwoch
hausſchl Wurſt
Th Having

Brunoswarte 30
Heute Dienstag

Schlachtefeſt
Herm KunterAlbrechtſtr 26
Morgen Mittwoch

Srihlachtefeſt
A WiepreebtCbarlottenſtraſe Z

I

Von ärztlichen

J

Inh

Pür Diabetiker Zuckerkranke
romms Conglutin BrodciCongliutin PräparatZwieback Stangen Sehnitten

Autoritäten empfohlenAlleinige Niederlage bei

ranz Sprengels Erben Oskar KIose

CakKkes ete

S

Sprengel à Biümlsg

2

Fabrixwarxe

Sd L
e

u gedeihlicher Grnährung der
äu lin 3 ver T wir

Coeflund schen
Mülchzucker

nach Prof Soxhblets Verfahbren chemisch rein dargestellt

in Originalkartons von l 4 und W mit Firreellund s Co Stuttgart
Alter Fiſchkeller

Leipziger Straße 20
Friſch eingetroffen

grüne Heringe
2 Pfund 25

große 2 Pfund 35
Schellſiſch Rothzungen

und Anderes

Aepfol
Aptelsinen

Citronen
empfiehlt billigſt

G Renneberg Charlottenſtr 7

O X Baugegründet 1843
ELKaffee Thee

S Wein und Dessert
S Gehbüäcke

In dem Verlage v J F Kergmann
Wiesbaden ist in IV Aufl ersohie

nen u d alle r rirsein Wesen unDas Asthma seine Behandlg

naeh2 jäbr Forschungen farge
stellt von Dr W Brügelmann
Anstaltsarzt in Südende Berlin
vorm langjähr Direktor des Insel

bades 2188 4 Haben schon die
früheren Auflagen der Asthmalehre
d bekannten Autors berechtigt Auf
sehen gemacht so muss d neue Auf
lage als das Beste P rerdenWas Aber Asthma gesehrieben ist

Franx Haar

W und Bart Elixir
Be ſchnellſt Mittel z

t Erlang ein ſtark
Haar und Bart
wuchſes u i all
Domad Tinct u
Balſ entſch vor
zuziehen d viele
Dank u Anerken
nungsſchr bew

à Voſe Mk u 2 nebſt Gebrauchsanweiſung u Garantieſch Verſ disce pr
Nachn od Einſ d Betr a i Briefm all
W wander Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabr F W A Moyer
Hambarg Bargtfeldoe

Flotter Schnurrbart

Maurfe
Laden und Contor EiurichtungenGeldſchräuke Pianinos und zabie
die höchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telephon 2450

Brenuholzverkanf
Volkswohl Fernſpr 2386

J Nutr zerkl Holz Mk 10,50
I 50O/2

1 Korb 45Briefmarkon
ſowie Sammlung zu kaufen geſucht
Offerten V 319 an die Exp d Ztg

Victoria Saat Erbsen
felten ſchöne Waare pro 100 Kilo incl
Sack Mk 25 offerirt

Königl Domaine Lettin
bei Halle a S

Gas Oolas
liefert prompt

37 z G dHugo Messing Seararags

Maſfiv goldene
Verlobungs

u Trauvinge
5 bis 812 Millimeter breit

8karät 14karät und 18karät
jedes Stück mit dem Feingebalts
I ſtempel 333 585 bezüglich 750
J und mit meinem irmen
ſtempel T verſehen halte ich das
ganze Jahr hindurch
das Stück zu 4 4l/2 5 7 71/2 8
9 9l/2 10 14 141/2 15 19 191
20 241/2 25 252 und 2W in

allen Größen
vorräthig

R Titel
Jnwel r

oehmeerstrasse II

Tanz Vnterricht
im Restaur 2 Reichskanzler

Leipziger Straße 17
An meinem begonnenen Curſus

können noch Damen und Herren
theilnehmen

Frau Lina Venmann,
Privatſtunden jederzeit Königſtr 13

rn

Junger Kaufmann
suceht um seine Abendstunden
nützlich zu verwerthen kleine
rem Geschäftsmann die Bücher

zu führen die Correspon
denz zu erledigen u s w

Da Betreffender in der

Propaganda
grosse Erfahrung besitzt ist er
gern erbötig Firmen bezügl
Arrangement und Wahl der
Blätter werthvolle Winke zu
ertheilen Gefl Offert unter
X 311 an die Exped d Ztg

a

Juriſtiſche
Philoſ ſowie alle wiſſenſch Arb werden
gediegen angef Adr Gelehrtenverein
durch R Moſſe Berlin Potsdamerſt 59

Alte in gutem Zuſtande befindliche
60 pferdige Bajonettmaſchine mit
Vorwärmer 70 Touren verkauft
äußerſt billig
Alfred Kratzsch Gerg Reuß

Bad Harzburg
Zur gründl Erlernung des Haus

haltes finden geb j Mädchen Auf
nahme im Penſionshaus Villa Hertha
Penſionspreis incl Wäſche jährlich
500 Mk Mai bis Okt 225 Mk Engſter
Familienanſchluß Beſte Empfehlungen

Martha Meyer

Mühlhbäuser Geldloose à 30
Porto u Liste 30 Pf Zhng 25 Jan ete

bei Johs König Wolkfstr 19

BI Re beſte Bremer 6 Pfg Ci
garre empfiehlt

Albert Schulenburg Gr Ulrichſtr 48
22 S

Ein junger kurzhaariger weißer

Jagdhund
entlauſen Hötel Kaiserhof

Zu verz i h nichts Du handl n
d Natur Doch wenn Du es ehrlich
meinſt mit der Rückgabe der Briefe
ſo hole Brief ab genau wie Dein
Legter im Febr mit d ſchönen Fluch
a

Statt beſonderer Meldung
Heute Morgen 10 Uhr verſchied

ſanft nach langem ſchwerem
Leiden mein lieber Mann der

Kaufmann
Tonis Varnieske

im 59 Lebensjahre was tief
betrübt anzeigen

Halle a/S den 21 Jan 1901
Emma Barnieske geb Damm
Aung Klavehn geb Damm

als Schwägerin
Otto Klavehn als Schwager

Die Beerdigung findet Don
nerstag den 24 d M um 3 Uhr
von der Kapelle des Nordfried
hofes ſtatt

Heute Vormittag 10 Uhr ſtarb
nach langem Leiden mein alter
Freund und Socius
Tonis Varnieske

im 59 Lebensjahre was ich
ſeinen vielen Bekannten und
Freunden auf dieſem Wege an
zeige Sein Andenken werde
in Ebren balten

Halle a/S den 21 Jan 1901
Franz Gutſchow

in Firma Gutſchow Barnieske

Nach ſehr ſchwerer Entbindung
und 14tägigem ſchmerzvollen
Leiden ſtarb meine innigſt
geliebte Frau Mutter Tochter
Schweſter Schwägerin u Tante
Meta geb Herzog
im 26 Lebensjahre nach zebn
monatlicher ſehr glücklicher Ehe

Schön b o run 18 Jan 1901
Rieſe Berginſpektor

als Gatte
gleichzeitig im Namen der
übrigen Hinterbliebenen

Statt beſonderer Nachricht
Unſer herzensguter hoffnnngsvoller
Sohn und Bruder

Walter
wurde uns im Alter von 21 Jahren
plötzlich durch den Tod entriffen
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Otto Wiegert und Familie

22 Januar in Dresden ſtatt

3 m vne 4ne S 7 rr h e

ENDELHALIE

Wir verdanken der rühmlich
bekannten Bibliothek der Se
ſamt Litteratur bereits eine
große Anzahl wohlfſeiler Klaſſiker
Ausgaben und ſolche moderner
Schriftfteller In dieſen durch
ſeine kritiſche Auswahl bekannten
Verlag aufgenommen zu werden
iſt ſchon eine Auszeichnung

Sonne

Von der Reise
zurück

Dr SchlIOss
Fit Zahnmnleidende

Xünstl Jäöhne mit u ohne Gaumen
Stunden fertiq

Zahnzaieh schmerzl ohne all Zet
Americ Zahn Atelier Netz

Geiststr 21

Orreem
Adel etc B W alden Prince s Squarest1
Kennington Park London S E

Roegen
Schirme

eigene Fabrikate ſolid
gearbeitet weitgehend
ſte Garantie

Bezüge auf Wunſch
in 1 Stunde

Schirmfabrik
V B Heinzel

Leipzigerſtr 98

Kleiderbürsten
Huthbürsten

Kopf bürsten

FamilienNachrichten
D

Die Beerdigung findet Dienstag den Fri

Iaschenbürsten
empfiehlt preiswertF A Patz

Gr Ulrichſtraße 6

an k
urückgekehrt vom Grgbe unſerer

lieben Entſchlafenen des Fräukein

Naémi Koppeheel
ſagen wir allen welche ihren Sarg
ſo reichlich mit Kränzen ſchmückten
unfern herzlichſten Dank Beſonderen
Dank auch Herrn Paſtor Faßmer für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Halle a/S den 21 Januar 1901
Familien Koppebeel und Rüdiger

Dankſagung
Während der Erkrankung und bei

dem Tode meiner lieben Frau ſind
uns ſo viele Beweiſe herzlichſter An
theilnahme geworden daß es uns ein
dringendes Bedürfniß iſt jetzt wo ſich
die Erde über unſerer theueren Dahin
geſchiedenen geſchloſſen hat auf dieſem
Wege unſern tiefgefühlteſten Dank
auszuſprechen

Bbf Teutfſchenthal 21 Januar 1901
Becker Schichtmeiſter

zugleich im Namen der Angebörigen

Herzlichen Dank
für die vielen Beweiſe der Thbeil
nahme ſowie ſchönen reichen Blumen
ſpenden auch herzlichen Dank dem
Herrn Paſtor Richter für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe unſerer
lieben Mutter der Frau verwittweten
Oekonom Friederike Hüther

Jm Namen der Hinterbliebenen
Friederike Jänicke geb Hüther

Geboren Sohn Hrn Aimntsrichter
Fabian Gr Bodungen Tochter
Hrn Hauptmann Exnſt v HeynibMagdebarg Hrn Paſtor Kleeberg
Altenrode
Geſtorben Hr

Dr Bernhard Danckelmann
walde Hr Pfarrer emer Pr àGeyler Gerg Hr Fabrikant R W
Gebler Großröhrsdorf Hr Kaum
F H Frommhold Leipzig Hr Guts
beſitzer Otto Riecke Gr Ammens
leben Hr Kaufmann Emil Péee
Halberſtadt Hr Schneidermeiſter

Leopold Langwagen Deſſau HrMaurermeiſter Otto Heſſe Radeégaſt
Fran verw Bürgermeiſter Minng
Hankel geb Raßbach MNeuſtadt
Hru Richard Ruſche Tochter Hedsg

Niederndodeleben Frau Hebamme
Marie Laas geb Dencke Gr Rodens
leben Frl Anna Otbo Weißenfels
Frau Thereſe Hänel geb Bach Welßen
ſels Frau Wilhelmine Sktreuber geb
Brehme Weißenfels Frau Siadt
muſikdirektor Jobanne Welcker geb
dering Altenburg Frau Oberarzt

dagda Friedrich geb Weiland Eiſen
berg Hrn Wilhelm Albrecht Tychter
Martha Merſeburg Hrn Gaſtwirtb
Karl Buſch Sohn Hans Merſeburg

Adete Lincker von Lütenwick
Weimar

Landforſtmeiſter
Eber C
r 9

e
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Aur noch ganz kurze Zrit
Der Cirens iſt gut geheizt
Cireus Aug Krembver

Halle a S Rosesplatw
SHente Dienstag Abends 8 Ubr

Große Vorſtellung
zu ermäßigten Preiſen
Nur noch einige Male

I Dora Waſfſerpantomime e
Morgen Mittwoch Nachm 4Ubr
J Gr Volks Voarſtellung

zu welcher Erwachſenen I PfgM Kinder auf 3 g zahlenlätzenalen Piägernze ubr
Dorna Waſſerpantomime

J Nur noch einige Male

Kegelbahn frei

a

für Donnerstag Abend 7 nenHöel Knaiserhof S

Reilſtraße 132 S W 5 g m eTurnverein Guts Muths S R G s e99 t ei J eS Mittwoch u Fongalhrs S Freitag den J Februar 1901 e S27 W Abends von S r t t t v r 9 II t hal W Turnübnng S r 08s808 z G a sten altes Sf Mitglieder u Jugend in den prachtvoll decorirten Räumen und mit den eigenartigſten aro ſern eS iurner in der Schulturn Ueberraſchungen Der Zutritt zu den Feſträumen iſt nur im Masken Coſtüm
e hallie in der Taubenſtr Se oder Geſellſchafts Auzug mit Masken Abzeichen geſtattet 5Anmeldungen werden vom Vor Ballmufik ausgeführt von 2 Militär Muſikcapellen Eintrittskarten an der Abendkaſſe 2 Mk oſitzenden Zugführer A Korn Streiber S Vorverkauf in den Ciggrrenbhandlungen von Steinbrecher Jasper Markt n Geiſiſtraße Stoye am

ſtraße 33 ſowie im Turnxaume S Riebeckplatz ſowie im Wintergarten à 1,50 Mark Ganze Logen 20 Mark

entgegen genommen Der Vorſtand Aug Schulgze8990009000090000909699 o S

Gasmotoren Fabrik Deutz Köln BDeutz
Verkaufsstelle Leipzig Bahnhofstrasse 9

Aelteste und grösste Motoren Fabrik der Welt
empfiehlt als alleinige 30 jährige Specialität

Otto s neue Gas Petroleum und Benzin
FMotore

in anerkannt vorzüäüglichster Ausführung und Rinfachheit

O neuer Benzinmotor
beste Betriehskraft für die Landwirthschaft

re aban e d S W Se e 5 r h ccccccacccceccecere
r 7 r 2a 79

wovon ca 55 000 Stück mit über 266 006 Pferdekräften in Betrieb

9 93 52 SKaufmänniſcher Turnverein Beere 2 Volksküchen
e ind SS tznven Abende 8ſor ab befinden ſich J Jrungswarte

Turnübung Sveiſen werden vergbreicht von
et 11 bis 1 Uhr täglichder Männerabtbeilung 1 ganze Portion zu 25 Pfennig

in d Olegriusturnhalle i halbe 18Donnerstag Abend a
von 10 Uhr Turn Marken zu ganzen und halben Por

übung der Damen Abtheilung im lionen welche an beliebigen Tagen in
Paradies beiden Küchen verw werden könnenAnmeldungen werden in beiden ſind zu haben bei Herrn Kaufmann

Lokalen ſowie von den Herren Max ville Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Müller Leipziger Straße u n e rruno von Schütz Gr Ulrichſtr 24 mann Vever am L burmSkdeger der Der Vorſtand Die Verwaltung der Volksküchen

Geffentliche Handelslehrauſtalt
zu Leipzig

Beginn des 71 Schuljahres am 15 April d J
Die Reifezeugniſſe der höheren Abtheilung der Anſtalt 3 jähriger

Kurſus berechtigen zum einjährig freiwilligen Dienſte Außerdem für junge
Seute mit Berechtigungsſchein fachwiſfenſchaftlicher Kurſus von Jahresdauer
Unterricht in allen Zweigen der Handelswiſſenſchaft 8

Proſpekte u ſ w durch Prof H Rayät Direktor
Peinnählchule von A Richter varz 21 II

enähen und Zuſchneiden nach vorzüglicher Methode lehre gründl
f d Erwerb u Selbſtbedarf Anmeldungen erb Proſp z D

Adreßbuch für Halle
34 Jahrg 1901 34 Jahrg

mit großem Plane der Stadt neu aufgenommen und S
geseichnet vom Stadtbanamt dem Plane des Stadttheaters

und großer Karte der Umgegend von Halle
Dauerbaft in Leinwand gebunden 3 Mk

Vorrüthig in den Buchhandlungen und in unſeren Geſchäſtsſtellen

Große Brauhausſtraße 17 Marktplatz 24

S In unſerer Verkehrsballe Große Brauhausſtraße 17 Erd S
J geſchoß rechts liegen die neuen Adreßbücher einer großen Anzahl S

der wichtigſten Städte des Reiches Berlin Hamburg Leipzig J
J Magdeburg Fraukfurt g/M Frankfurt Breslan DresdenBraunſchweig Erfurt Danzig Manunheim Stuttgart Zwickan S
J ſowie verſchiedener kleinerer Städte zu freier Benutzung aus

Ferner ſind vorhanden das große Reichs Adreßbuch Fabrikanten
J Adreßbuch für Königreich Sachſen und Thüringen und andere

Nachſchlagebücher 2Otto Hendel VerlagJ Halle S

2 8 ha x 57 fr e e
ppBild Nicht Ploube

garantieren die Güte einer Waare

Prüfet un Urtheilet
dann wird die Ueberzeugung aller ſein

Anübertrefflich
ift

Kaiser s Malzkaffee
pro Pfunci nun 25 Pfg
Kaiſer s Kaffeegeſchäft

Gröſites Kaffee Jmport Geſchäft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Conſumenten

Schmeerſtr 14 Leipziger Str IIGr Ulrichſtr 40 all Steinweg 24
Geiſtſtr 55 Wuchererſtr 59

Apparaten und Elementen befindet

O
H grosse Blite Vnasenbaltlindet Mittwoch den 6 Februar ſatt

ZAuuunn Iet zen Dreifer reezgoer
e BGroßer Volks Maskenball

Sonnabend den 26 Janngr von Abends S Uhr
Demaskirung 101/2 Ubr Die 3 ſchönſten Masken erhalten werthvolle Prämien
HexrenMaske 1 Zuſchauer 30 H an der Kaſſe Großartige Muſik mit
vollem Orcheſter hierzu ladet ein Wilh Hinge

NB Gut dekorirt Eintrittskarten ſind im Lokal vorher zu haben

Familienabend des Domſugendvereins
am Mittwoch den 23 d Mts Abends S Uhr

im Neuen Theater
Programm Anſprache von Domprediger Lang Aufführung desGuſtav Adolf Spiels von Albrecht Thoma rung de

Eintritt frei Programm 10 Pfg

S Rich MeinzòeD

S Gr Ulrichstr 40 Halle S
S Drittes Geschüäft Sempfiehlt sein reich sortirtes Lager in

S Hamburger u Bremoer Cigarren
echten Cigavretten u Tabaken

Grosse Auswahl in ImportenKeichsſernſprech Apparate zum Privatgebrangſ

Infolge Einführung des JInduk
toranrufes ſind mehrere 1000 bisher
im Betrieb geweſene Reichs Fern
ſvrech Apparate für Batteriebetrieb
überflüſſig geworden

Die Apparate genau wie Abbil
dung ſind gründlich nachgeſeben
nachgeprüft und ſauber aufgearbeitet
funktioniren daber garantirt tade l elos und werden für den Preis von See
Mk 15 pro Station mit 1 Hörer ab
Lager Berlin abgegebenFerner ſind über 10,000 Stück 9

c

de ne

r n r So hl S

tn enu in4 he n 3 eu v

Reichspoſt Elemente trocken und
S naſſe ſehr billig zu verkaufen Die

a ſelben werden zu den Fernſprech
S avparaten und auch allein zu an

S oderen elektr Glockenanlagen 2e in Weh
jeder Anzabl geliefert SEine Anzahl Apparate ſind mit

Um die Anlage ſelbſt herſtellen zu können wird eine Schaltungsſkizze jeder
Sendung beigefügt

Für Halle und Umgegend iſt Herrn Fritz Nabel Königſtr 86 in
Halle a/S der Verkauf übertragen worden woſelbſt ſich auch ſtets Lager in

Direktor Abelmann Verlin

Zu hegiehen durch die Weinhandlumngen

lege dein Haar mit Shampooing
Die bäufiaſten Urſachen des Hagarausfalles find durch Stoff

wechfel ausgeſchiedene Salze Schweiß und Fett wodurch ſich Schuppen
bilden und die Hnarwurzeln verkalken Infolgedeſſen fallen die
Haare aus und ſterben ſchließlich ganz ab

Durch unſere Shampooing Masse werden dieſe Stoffe voll
ſtändig gelöſt und eutferut das Hagr und die Kopfhaut wird belebt und

tat Der beſte Beweis dafür iſt daß nach einer richtig ve
andelten Kopfwäſche 4 Wochen lang kein Haar ausgeht Es ſollte

daher jede Dame wenigſtens monatlich einmal ſhampoviniren laſſen Eswird dieſe Mühe durch ein ſchönes und kräftiges Haar belohnt werden
Erkältung iſt ausgeſchloffen da durch unſere Spiritus und eleic

trieben Trockenapparate das Haar in 10 Minuten genau ſo
trocken wird als es vorher war

M Zenuteschle und Fran
arößtes Special Geſchäft für Haarpflege u Damenfriſuren am Platze

Magdeburger Straße 65 Grand Hotel

Jnduktoranruf nverſeben für dieſe Apparate iſt der Preis Mk 30 pro Station

Stadttheater Hall

e eben
Operette in 1 Akt von OKapellmeiſter Max Shlieheas

Katharine Wittwen F Zerny
Hierauf

Der wilde Reutlingen
Luſtſpiel in 4 Aufz von G von Moſeund Th von Trotha r

Perſonen
Friedrich II König von
Preußen E Guravon Bonin Major und
Flügeladjuntant C Zinnſchlag

Offiziere im Gefolge Sr M Schultka

a P BroerJobſt von Reutlingen
Rittmeiſter E Kunath

Heinz ſein Bruder Leutn C Rübſam
Wolf v Eickſtädt Prem Lt W Faber
von Hertzberg Leutnant O Engelke
von Putitkamer Leutnant C Scholling
von Maltzahn Leutnant Th Gießen
von Oertzen Leutnant O Muth
Graf Jtzenplitz Fähnrich C Stahkberg
Wachtmeiſter E LübbenFerdinand Dragoner F Berend
Benno v Trautwitz Leutn M Schieſer
Schultze Unteroffizier C Schreiner
Frau v Gersdorff Oberin

des adligen Fräulein
ſtifts Laugerode EFrediFranken

Ulrike v Trebenow ihre
Nichte Ch v Schnultz

von Pillnau Stifts M Lübben
von Schönberg damen A Amberg
Suſanne von Zellin Fr Runge
Annette Jungfer E Maltana
Lore Haushälterin Th Paulmann
Franz Diener F Amberg
Ein Koch A DalwigEin Dragoner W Möller
Ein Bauer H FelderEine Magd L HeinzeNach der Operette und dem 2 Akt des

Luſtſpiels längere Pauſe
Ende gegen 10 Uhr

Donnerstag
Fidelio r

Thalia Theater
Mittwoch 23 Januar 1901

Die Liebesprobe
Schwank in 3 A von Trotha u Freund

Walhballar Theater
Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan

Herr Karl Baron mit ſeinerGruppe dreſſirter Raubthiere Paro
ie The eziahs BravourEautlibriſnnen auf ſilbernen Leitern

Mr Manuel Woodson BlitzMenſch Mr Max Orettamuſikaliſch excentriſcher Clown mit
ſeinem muſikaliſchen Elephanten
Jumbo Herr Georg Martmann Zauberkünſtler u Jlluſioniſt

Gräfin Vanny Verrucei inter
nationale Sängerin FräuleinMarie Werder Original Geſangs
und Charakter Soubrerte HerrBRernhavd Mawx Original Geſangs
und Charakter Humoriſt Jules

Greenbaunm s Amerikaniſcher
Bioſkop mit gänslich nenen ſen
ſationellen lebenden Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
ektion Vriedr Wiehle

Nener Spielplan
Nr H Tourn e

der wirklich Unfeſſelbare
Befreit ſich aus den ſchwerſten

Polizeifeſſeln
Mr Tourn s neueſte Jllufion

China Wunder

Vidardi Trio prolongirt Neue
Trics Saltomortalſprung aus der
Loge Lucie Fernancdo Sonbrette
Mavrry Fey brill Gedächtnißkünſt
lerin Irma Belant Concertſängerin Lucei Rarfaele Carri
caturen Schnellzeichner Pindaro
und Fey Jnſtrumental Virtuoſen
Max Reichert Chargfterkomiker
Leo Morleys lebende Photographien
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Montag den 4 Februar
Großer Elite Maskenball
mit Prämiirung und intereſſanten

Ueberraſchungen

Answärtige Theater
Donnerstag den 24 Jannar 1901

Erfurt Stadtth Der Bettelſtudent
Gera Fürſtl Th Die lieben Kinder
Gotha Hofth Triſtan und Jfolde
Leipzig Neues Th Die relegirten

Studenten
Leipzig Altes Th Die Landſtreicher

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Geöffnet von früh 10 bis Abds 10 UhrGſt Afrika Hut
Cafe EB o el

Jeden Abend 8 Uhr ab
Concert der Dngarischen Capelle

Die Yerlobnng bei der Faterne

Perſonen
Peter Pächter W OttoLieſe ſeine Muhme A Groß
Anne Marie junge V v Lichtenfels

8
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